
]^ ) ieses kurze „Hand - und Nachschlage-
buch “ soll den ehrenamtlichen Fürsorgern unserer
Stadt die gesetzlichen Voraussetzungen und die
technischen Durchführungsmöglichkeiten ihrer frei¬
willig übernommenen Pflichten vor Augen führen,
soll gleichsam Generalstabskarte unseres Kampfes
gegen Elend und Unglück abgeben.

Vielgestaltig ist der Kampf, den wir führen
müssen , breit die Front , klar aber das Ziel. Un¬
seren Nebenmenschen zu helfen ist unsere Pflicht»
so wie es das Recht der Bedrückten ist, Hilfe zu
beanspruchen.

Was in keinem Hand - und in keinem Nadi-
schlagebuch aber enthalten sein kann und doch
jeder mitbringen muß, ist das warm empfindende
Herz , soziales Pflichtgefühl und Klarheit des Den¬
kens zielbewußter Helfer.
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